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26 Januar Wahltag für
Die Wahlen zur preußiſchen Landes

verjammlung
Berlin 21 Dezember Amtlich Die von der preußi

ſchen Regi rung beſchloſſene Verordnung über die Wahlen zur
verfaffungsgebenden er iſſchen Landesverſammlung lehnt ſich

wo t an Die Miteli der der Landerver
e emeinen unmit elbaten gleichen und ge
den Erundit en der V rhältn swahl ge
t n n dent n Mäntter einſchließ lich

t ahlt geWadlausſchliehun Sgründe

ichswahlgeſetz Wäh bar ſind alle
ch Hlkäge ſeit mindeſtens einem Jahreind a t 10 9 999 nwohner entfüllt im allgemeinen ein

t Jn 23 Wahlkreiſen die ſich den Prosinzen und
esierungsb zirken cnlehnen werden insge amt 491 Abgeordnete

gewählt Die Wahlen finden am 26 Januar ſtatt

Die Wahlen zur Kationalverſammlung
Berlin 21 Dez Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung zur Abänderung der Verord tung über die Wahlen zur

benden deutſche en eng vom 19 De
t t Die Wahlen zur r ntio nalver ſammlung finden Soſguag den 19 Januar

Die ſind zu jedermanns EinſichtDezember 1918 aus zulegen Einſprüche gegen die
n ſind binnen einer Woche zu erledigen Die Wahlvor

d ſpäteſtens am 4 Januar 1919 beim Wahl
i reiche n Die Wahlkommiſſare haben die in Parahl ediung vom 30 November 1918 Reichegeſetz
1955 vorge ſchrie bene Aufforderung zur Einreichung

jorſchläge ſofort zu erlaſſen Dieſe Verordnung hat Ge
S und tritt ſofort in Wirkſamkeit

n

Beginn der Kationalverſammlung

Anfang Februar
Berlin 21 Dez Eig Drahtnachricht Der National

zerſammlt ne die Aufgabe zu der deutſchen Republik das
Grundg Jhre Tagungsdauer wird wie Geheimer
Oberregit ultze vom Reichsamt des Innern mitteilt
guf mindeſten ochen geſchätzt Wo die Nationalverſammcateitt iſt noch nicht beſtimmt Außer Berlin Kommen

eine von Städten in BeLracht ſo haben ſich Vayreuth Bamberg Frankfur z g Kaſſel Erſurt Weimar und Nürnberg ge
neldet Der Zuſammentritt der Nationalserſammnlung kann nicht
unmittelbar nach der Wahl et n weil das amtliche
Wahlergebnis erſt am 25 Januar fe ſtg ſtellt wird Noch
der Feſtſt ling des Wahl erg e jſes folgt noch eine weitere Friſt
von eincr Woche in der ſich die Gewählten über die Annghme der
Wahl zu ent tſheiden haben Demnach wäre nicht vor Anfang
Februar mit dem Zuſammentritt der Natio nalverſammlung zu

bereits angekündig

ſern e Naebſchiedet E

t wied das Wahklgeſetzn ten leerinnttns noch heute ver
ieht 23 Wahlkreiſe mit 491 Asg ordneten vor

Dr Streſemanns Kandidatur
Osnabrück 21 Dez Eig Drahtnachricht Dr Streſe

Kantt iſt als erſter auf die Liſte der deutſchen Volkspartei des
ßJahlkreiſes Os nabrück Aurich Oldenburg geſetzt

Lolksabſtimmung über bie Verfaſſungsfrage
in Bayern

München 21 Dez Privattelegramm Da die künftig
banriſche Verfaſſ u das Referendum vorſehen wird will das Zen
trum die Frage ob Republik oder Monarchie durch Volksabſtim
mung zur Entſch idung bringen

Seltſame Geletzesmacheret

e und Aufhebung eines Schandgeſetzes in Vayern
en 21 Dezember Vor einigen Tagen wurde vom

fium für ſoziale Fürſorge eine neue Dienſiboteng für Vater r her ueegeren gen Sitzung
Münchener Arbeiterrats wurde nun dieſe Den ſt5 o te nordnung als G n Stchandgeſetz bezeichnet Und von

der V Verſamm un g eine Entſchließung angenommen die die
Zurüſziehung des Geſetzes verlangt Jetzt erläßt nun der
Mini ſter für ſoziale Angelegenheiten Unter
leitner ſolgende Bekanntmachung

Jm Münchener Arbeiterrate wurde die neue Dienſt
botenordnung aufs ſchärfſte ver teilt Ich erkläre daß h
dem vollkommen zuſimme Dieſe VLerordr ung iſt mir erſt
nach ihrer Veröffent ichung durch den Dewobilt rachungskom
miſſior Demobilmachngskömmiſſionär iſt der geſtern zum
Staatéſekretär ernannte zialdemolratiſche AbeordneteSegitz D R 5 bekannt ger worden Ich werde dafür
Sor e tres en daß dieſes Schandgeſetz ſo hald wie möglich

h ndet und durch ein von ſozialem Geiſte getragenes

üſtgurg ker Inter
n n in Spa erllärte
bezüglich der Jnternierung der ArmeeGeneral Nudant

Mackenſen daß die Entwaffnung und Jnternierung dieſer
Truppen und des Generalfeldmarſchalls im Auftrage Mar
ſchall Fochs beſtehen bcib Deutſch rſeits werde er ridertdaß Generalfeldmarſchall v Mackenſen ſich freiwillig geſagt
habe daß der deu ſche Proteſt aber aufrecht et halten werde

Ein Kufruf Hindenburgs

Kaſſel 21 Dez Jn einem von der Kaſſeler Zeitung ver
öffentlichten Aufruf gegeben im Eroßen Hauptquartier Wilhelms
höhe Weihnachten 1918 blickt Hindenburg auf die gewalkigen
Kriegsleiſtungen des zur Wehrhaftigkeit erzogenen deutſchen
Volkes in Waffen zurück das nicht voreiner Welt
von Feinden zuſammen gebrochen ſei Hierzu be
fähigt ſei es durch das heilige Feuer der Vaterlandsliebe den
Willen zum Siege den Geiſt der Treue Das deutſche Heer ſei
dahin zerſetzt und aufgelöſt obwohl bis zuletzt gefürchtet und ge
achtet von den Feinden Den Offizieren hohen und niedrigen
komme als Exzieher und Führer des Volksheeres ein unbeſtreit
barer hoher Anteil an dem Ruhme zu Es ſei eine klein liche
Rache ihnen die Abzeichen und Waffen abzu
ſprechen und ſie als unfähig zur Befehlsgewalt zu erklären
Die Zerſtörung der nationalen Kraft des deutſchen Volkes von
Grund auf ſei die Alſcht jener verneinenden zerfetzenden Geiſter
die am Werke ſeien um die Neugeſtalt ung des Reiches
auf geſfunder politiſcher und wirtſchaftlicher
Grundlage zu hemmen Trotz mancherlei Krankheits
erſcheinungen und vereinzelter Fälle von Selbſtſucht Eitelkeit und
Unwahrhaftigkeit kehre das deutſche Offizierkorps geſund und ſtark
aus dem Kriege zurück Das deutſche Offizierkorps ſei kerngeſund

Seine Lebensaufgabe ſei das Wohl der Geſamtheit die Ehre des
deutſchen Namens Darum habe es ich auch n den Art
der nennen Regierung geſtellt um den Zufammenbruch
unſeres nationalen und wirtſchaftlichen Daſeins zu verhindern
Dabei müſſe es aber erbittern wenn in kleinlicher Rache die
Autorität im Heere untergraben werde Alle jene aber die ſich
als Schmarotzer im deut chen Offizierkorps gezeigt h a ſollten
und müßten abgeſchüttelt we reden Der Aufruf ſchli Wenn
ich als Oberbefehlshaber des deutſchen Heeres am r meiner

militäriſchen Laufbahn die Stimme erhebe für meine Kameraden
und Untergebenen meine treueſten Stützen in Kampf und Not ſo
möge man Tarin auch ein heiliges Vermächtnis aus der
Vergangenheitentnehmenfürdie nene Zeit für
eine glückliche Zukunft unſeres Volkes für die
Einheit der deutſchen Stämme mit der alten

e r Wasduererbtvondeinen Vätern Haſt
erwirbes um es zu beſitzen

Hindenburg und Gröner bleiben
Berlin 21 Dez Privattelegramm Die Ber handlungenzwiſchen General Gröner und dem Rat der Volksbe auftragten

re zu einer völligen Uebereinſtimmung der Seeresleitung mit
der Reichsregierung geführt Hindenburg und Gröner bleiben
weiter im Amt

Wieder eine Niederlage der Unabhängigen
Plauen 21 Dezember Wie der Vogtländiſche Anzeiger

meldet fielen bei den ſenti en Arbeiterratswahlen in Plauen cuf
die Liſte der Mihrcitsſozialiſten 10 938 Stimmen auf die der
unabhängisen Sozialdemokraten 2925 Stimmen

Beratung über die Polen rage
Berlin 21 Dezembe r Eig Drahtnachricht Heute nachmittag fand eine Si en des preußiſchen Kabinetts ſtatt das ſich

mit der Polenfrage beſchäſtigte

Tſchechiſche Uebergriſfe auch gegen Polen
Krakau 21 Dez Privattelegramm Nachrichten ausTeſchen beſagen daß die ichen an der polniſchen Erenze Trup

pen konze ntrieren und Orte die auf polniſchem Gebiet liegen be

ſetzen

Der Grund für die engliſche Wehrpflicht
Haag 21 Dez Privattelegramm News Statsman

kann mittcilen daß ſich der engliſche Armeerat entſchieden für die
Beib haltung der allg meinen Wehrpflicht ausſprach und zwar mit
der Begründung Großbritannien kann nur ſo imſtande ſ ſein derGofahr einer allgem inen Revolution in Europa zu bege gue t Wie
ein Mitglied offen hinzufügte ſei es nur ſo möglich mit Arbeiter
unruhen zu Hauſe fertig zu werden S
Zur Pariſer Reiſe des ſpaniſchen Miniſterpräſidenten

Genf 21 Dez Privattelegramm Nach Pari er Blättern
iſt die Hauptaufgab der Reiſe des ſpaniſchen Riniſterpräſidenten
nach Paris die Teilnahme Spaniens am Friedenskongreß

Abflauen des Bergarbeiterſtreiks

Effen Ruhr 21 Dez KEig Drahtnachricht Der Berg
arbeiterſtreik im Ruhrrevier zeigte heute morgen einen Rückgang
Von der heutigen Morgonſchicht ſtreikten etwa 10 960 Nann gegen
13 009 geſtern ſo daß die Geſamtzahlen der Ausſtändigen von
Heute noch 15 000 Mann gegen 20 060 Mann geſtern beträgt

Wilſon über ſeine Haltung
WTB London 20 Dezember Reuter Die morgigeTimes wird eine Unterredung veröffentlichen die ihr Pariſer

Korreſpondent mit Wilſon hatte Der Korreſpondent teilt mit
daß Wilſon ihm ſeine Haltung gegenüber der ganzen ungeheurenReihe von P ohlemen useinanderſetzte die im nächſten Monat
zur Beratung gelangen werden Korreſpondent ſagte zu
Wilſon daß viele Menſchen ich fragten warum der Präſident der
Vereitnigte en Stagten gerade jetzt nach Europa komme Wilſon
erwiderte die Antwort J heint mir ſehr naheliegend zu ſein Die
Fragen die bei der bevorſtehenden Konferenz erledigt werden
müſſen werden von ſo überragender Bedeutung ſein vaß die Ver
einigten Staaten es nicht verr rn können ſich mit den Alli
ierten in ihre große Veranttwor gegenüber der Jiviliſationzu teilen und ich kann nur durch freimütigſte ſie Ausſprache
mit den Staatsmünn e Sander gen germaßen an
der Löſung dieſer Proble Als der Korreſpondent den
Präſidenten fragte was ſener 2 nſicht nach die Hauptabſicht der

Konſercnz und das große Ziel ſei nach dem ſie vor allem trachten
wollten antwortete er ich glaube eins iſt deutlich daß jetzt alle
Natkonen mit äungſtlie Erwartun tig nach Verſailles blicken und ich
ben ſicher daß die Renſchen nur eine Frage ſtellen Werden die
Stentsmänne r die ort verſammelt ſind über genug Hlugheit und
Entſchloſſenheit verfügen um Schutz gegen zukünftige Kriege zu
ſchaffen Die Schwierigkeiten und Verantwortlichkeiten die durch
die erfolgreiche Beendigung des Krieges entſt n ſind und von
denen einige ſehr ernſt und dringlich ſind müſſen natürlich von
den großen Nationen der Welt als Kameraden der anderen Mächte
geleitet werden Falls ich keine Gelegenheit haben ollte diealliierten Armeen zu be ſuchen ſo hoffe ich doch we rig ns etwas

von unſeren Waffe enkameraden in n eigenen Lande zu ſehen
Jch möchte gern Jtalien befuchen das Land gus dem ſo vielemeiner Hiitvurger kamen Es intereſſiert und befriedigt mich zu

hören daß in der italieniſchen Armee e viele Männer ſind die
wenigſtens einen Teil ihres Lebens in den Vereinigten Staaten
Zubrachten Auch dem Be he es e ch glüde

2 uu n e gnm aUnd König wiedergegeben iſt ſehe ich mit beſonderem Intereſſe und
beſonderer Genugtunng entgegen Wir in den Vereinigten Staa
ten fühlten für das velgiſche Volk wegen ſeines ſtandhaften Ver
trauens ebenſo wie für die Völr 7 ordfrankre ich und Jtalien
denen der Krieg eine ſo trag auferlegt hat eine tet
ſtark Sympathie und ſuchten die uch zum Ausdruck zu bringen

Der Korreſnon de 8 Prösenten dann ob er auch
Jeit zu einem uche der gro den te a els würde was der
Vr t vearteinte Dabei ka

britiſche Flott erMeere für die freien Pskker der Wolt 5
Der Korreſpondent fragte nun Witf on ob er bei ſeinem j

Beſuche in Europa Zeit haben werde nach England zu
Wilſon antwortet s freut mich ſagen zu künnen daß ig
land iz sllerrähſter Zeit zu vefu hen hof i
gehe um ſo lieber dorthin da ich weiß mit it welcher S inſtimmig
keit und begeiſterten Ueberzeugung die Völker Grohbritan

niens und Amerikas e r e r vonFreiheit und Ferechti gk d Weg Es iſt von weſ ent
licher Bedeutung für die Zukunft desden beiden engliſchſnrechenden n

tie Zuſammenark rbeit und groß isglaube wir verſtehen und würdig ierigen u eenere 7 die
der Krirg für das britiſch Volk mit ſich g brat cht hat Wir haben
volles Verſtänd nis fürdie beſonderen internati o
alen Fr agen die aus der Tatſa ch eder beſonderen
Stellung Englands als Jnſerlrei ich entſtehenWihon geh ſiner Ueberzenanung Bau uck daß nicht die heran
nahende Konferr enz daran hindern

wirklich ſolive Garantten für den zukünf
tigen Frieden

zu ſchaffen Der Irreſvon dent fragte den Präſidenten ob er be
zialich des Exnehniſſes der bevorit her den Zuſammenkünfte irgend
wie beſorgt ſei do es Leute gebe die W n da die Schrecken des
Friedens Brinnohe noch ſchlt ſein w die Schrecken des
Krieges Willon entwe er fühle keine Beſorgnis und fuhrfort Jch bin en Gegen von überzengt daß es den Stagts
männern der Welt möglich ſein wird in gemeinſamer Beratſchla
gung eine gerechte und vernünftige Löſung der Probleme zu ex
chen vor di ſo geſt t werden wegt ſich auf dieſe Weiſe dir
Dankbarkeit der Welt für den kritiſchſten und notwendig
ſten Dienſt zu erwerben der ihr jemals geleiſtet wurde

Drahnachricht Reuter Wil
Januar beſuchen Er verhandelte mit

wobei Romanones ihn zu einem Beſuch Spaniens

ſHavas

ichen

Paris 21 Defemberſon wird Jterien Anfang
Nomenones
einlnd

Paris 21 Dein t
ſon ſtatt geſtern ne ig von Jtalien einen Be

G 9 5 5 We nſuch b Am Abend ha te er eine neue Unterredung mit Miniſter
präſident Clemeneeau

Wil

Wilſon für einen der Veſrehnngen der europäiſchen

Völker würdigen Frieden
Stockkolm 21 Dez Laut Nya Dagligt Allehanda ſtbeim Präſidenten der erſten ſchwedi hen Kammer Grafen

Hen ilton folgendes Antworttelegramm von Wilſon einge
troffen

Mit größter Befriedigung habe ich den Willkommen
gruß em fargen welchen die beiden Kammern des ſchwe
diſchen Frid gtag die Güte hatten m zu ſenden und ich
nehme ihn als äußerſt willkommenen Ausdruck für das Ver
r kieſer Kammern entgegen Jch hoffe gen be daßei den gemein ſamen Beratungen ein den Beſt n der
europiſchen Tölker würdiger Fried erden kann

und wird Jch we allesich kann um einen ſolchen zuſtande zu bring geh

e

tn
tde mit Freude und S un was



König Viktor Emanuel in Paris
WrB Paris 2 23 Dez Nach einer Havas Pleldung t

er König von Jta e geſtern aichmittag hier eingetroffen
Segleitet von dem Herzog von Picwont und den Miniſtern
Drlando und Sor rino Pr ſident Polnrare und Miniſter
präſident Elemenc au emnrfingen ſie auf dem Bahnhofe und
zeleiteten e unter Kundgebuncen einer richtg Drängen

geren zum Miniſterium des Aeußern Am Abend
beſuchte der Kenig mit dem Ser og den Priſidenten Wi ſon
und ſodann t den Präſidenten Poincar bei dem er 49 Minvern eilte Darauf folgte ein Keſtab bend bei dem Präſidenten
und Frau 9 Poinearc Bei dem Enf en hielt Pri ſident Poincare
einen Toaſt auf den König in dem er zunächſt auf den Gegen
ſatz zwiſchen jenen Tacçen da Ttalien den Franzoſen Sie

truppen habe ſchien müſſen und dem jetzt erreiten Erfolge
Finwies und dann der italieniſchen Polilik gedachte die ſchon
im Jahre 1902 ſich endgültig vem Dreihunde abgewender
habe und Frankr eich verſichert daß Jtalien an keinem An
Piffe gegen Franfreich teilnehmen werde Dieſe Worte habe
Italien gehalten und es damit der franz kſtſchen Rer erung
ermnöglicht
beim A nfange des Krieges an die dert che Front zu werfen
Italien kobe ſich auch entſprechend der lisverigen Politit
troß der verlockenden Angebote Deſt erreich 9 Mong le nach
Ausbruch des Krieges an die Seite Frankreichs und Eng
lands geſtellt Auf den Toaſt des Präſident n Polucat
antwortete der König von Jtakien mit ſeinem Danke ür den
Empfang den er gefunden have und nan te ree von dem
Pri ſidenten betonte Verbindung z ſchen Fran kreich undJtelien einen neuen Beweis für die Anſterb lichkeit des W Ae

tuhms der lateiniſchen Raſſe Dem Zuſammentwirken LeiderLänder im Kriege ſoll ſriedliches Zu ämment wiken fo gen in

gegenſeitiger Ackkung und wertoeler gegenſeiliger Aner
ſtützung

Bei dem Nachmittagsbeſtche des Königs im ESlygjſee hat
r ent Poinraré dem Kenige die Farnorat Fangſchuur
des 3 Zuaven Regiments übereeih

Vom ZentralRat

Eerlin 21 e Der Jentrealrat dere deutſchen ſsnig
ſſtiſchen Aer ik hat Fch lonſtitriert und die Geſchſte für unter der Bedingung zufchern woll daß die Schweig den Ver
Las 9 Reich nd Preußen kler nommen Sein Bureau b fendel
ſich vorl u ig im Ferrenhanſe Leipziger Srage Der Jell
zugsrat der SrLeiler u d Esldetenthte Groß Ser in führt
die Geſe fte für Eroß liner Angelegenheiten im Abge
vrdnekenhauſe weiter Alle Voll machten und 77
imationen die vom Vollzugsrate aus eſtellt werden Ind verlieren am 28 Dezember
ihre Gültigkeit Vol machten für Angeleg nha en des
Reichs und Preußgens vom Zentralrate der Repub ikneue Vol machten für Groß Berliner Agceleg uhei en vom
Vollzugerate der Arbeiter und Soldatenrate Groß Berlin
ausgeſteht

Berlin den 21 Dezember 1818
Der Heute der deutſchen ſozialiſtiſchen NRepublik

Max Lohe in Hermann MüllerHer Vollzegorat de r Arbeiter und Soldatenr te GroßBerlin

Richard Müller Molkenbuhr

Am S und Fangabre
re

ſeine beſonders tü tigen Alpentruppen gleich

S 22Etieldert Se den Sech a des Reich S e Abe ter 7
So Ate über das Ab egen von Orden Ehr enzeichen unde bgcichen erſt bei der Reichs Kierans ne auſ rrorden lich
grohe Zall von Zelegremmen groher und kleiner Form et onen
ein die alle grgen dieſen Veſeh u praeſticren und ihn in ihrer
D ehe s einen Ausriſſ auf ihee Ehre und ein Serahwirdiu g cingelner Serma r beze chnen Es mit ert e ich dar
uf T ingewi ſen werden d z es ſich um einen ſolchen die Ehre bec renden An art we er handeln kann noch daß ein ſolche ben

Kbchtigt wor Die Orden und Rangabz ichen für deren Ablegung ſich der Reigetenereß der Arbeiter und So datenrüſe ent

eden ha ſittd Kentzeil n des ein ligen henſe nicht mehr be
ſteh nden Mi it riemues Die Vird enſle des Einzelnen und ſeine
wohlerworbenen Rechte ſollen auch unter den n uen Verhältniſſen
unangeteſtet bleiben

Proteſte der militäriſchen Stellen
WrB Berein 21 Dez Drahtuacheicht Ter Jenktral

ent der Arbeiter und Solatenräte hat nach Schluß des Kongleſſes mit dem Nate der Vollsbeguſtragten ber die Vieh und weiteren Vorräten zu veranlaſſen

Um Ehre und Kecht
Roman von Fr Sembdner

Nachdruck verboten22 Fortſetzung
X

Die VDarcnin zeigte ſeit cinigen Tagen eine merkwürdig
Verſtimmung und Anruhe Sie durchſuch e ihr Echlaf immer
ihre Trilette das Wohnz immer und den Salon um wenn
ſie dan it fertig war von vorn anzufangen Verwundert ſah
der Tartn ihr zu und ragte ſie einigen al was ſie denn
habe crhiet aber nur die kurze Antwort O niſſts ich
ſuche rur eine Kleinigkeit welche ich verlegt hoben muß

Der LTaron dochte nicht weiter darüber nach er war
jetzt mir der im vollen Gange beſendlichen Ernte beſchäftizr
war nur auf den Feldern draugen und kehrte des Abends
rn idet heim um ſich bat in feine Zimmer zurü zuziehen

Dofür leiſtete dann Stanielaus der Baronin Geſellſchafund da auch Erika ſich jetzt öfter früh zurückzeg waren die

Laronin und ihr junger Schötzling oft allein
So alſch heute abend nach einem ſchwülen Sommertage

während ſich nach Sonnenuntergang ſchwarze Wolken am
weſtlichen Himme auftürmten welche für die Nacht mit
eirem ſchweren Gewitter drohten Sehon ſauſte der nahende
Sturm n it heftigen Windſteßen durch die Kronen der Bäume
im Parke und wirbelte die wellen Vlätter empor we ceron der häßen Auguſtſonne verſengt von den Väumen ſich
losgelöſt hatten und die Wege und die Raſenſlächen hedeckten

Die Baronin und Stanislauns ſahen auf der Veranda
Das Geſpräch war nerſtummt Stanislaus rauchte eine Ziga
rette nach der anderen und ſah nachdenklich zu den am Monse
vorüberjegenden Wolken en per die ſo geſpenſterhaft vor
dem nahenden Sturm dahineilten als befinden ſie ſich auf
wahnſinniger Flucht Die Varonin ein Tuch eſt um die
Schutern gezegen ſaß in einem tieſen Kereſeſſel in ſich zu
ſantwengeſunken auf der Sürn in ere Falten de Augen
ſtarr auf die in der Ferne auf fzut enden Blite gerichtet

Als der Donner näher und ſtärker roltte erhob ſie ich
und ſagte Laſſen Sie uns hineingehen Stanislaus Ei
ſind gen iß auch ern üdet ven der Arbeit auf dem Felde und

Paris

ſehnen ſich nach Ruhe

ſührung ker auf dem Konsreſſe angenommenen Antr ge be
rater Tn der Sitzung lagen Erklärungen derOberſten Heeresleitung der miliäri chen Mi
glieder der Wafſf nſtillkands ommi ſſion des Kriegsminiſte
rittms des r kretärs des Neichomarine Amts und
anderer Stellen vor wonach die Jurüdlfülrung der Truppenin die Heimat nd die Durchführung der Beſtimmungen des

Waſfen ſtelf kandes bei ſrfortiger Verwirllichung der Feorderungen des Kongreſſes auf das ſchwerſte gef hrdet ſein würde

Der Zertralrgt ſtimmte darin übercin daß geſetlie Ver
ordnunden zur Ausführung der Kongrebeſchlüſſe erforderlich
ſind Tiefe Verordnungen nebſt Aus ührungebeſtimmungen
ſollen ſo ſchnell als möelich erlaſſen werden Dis dahrn
bleibt es bei den lieben Zuſtinden

Frhr v Schoen über die Vorgeſchichte

des Krieges
W B BPerlin 2t Tez Jn einer Unterredung mit dem

Sonderberichterſtaiter ves Lo alanzeiger ſprach der frühere
deutſche Botſchafter in Paris e v Schoen über die Vorgeſchichte des Krieges Er ſagte

Das fränzoſiſche Vor habe weif
wollt aber es S in Frankerich eine Kriegepa irtei
ſchl ieſtich die Derhan gewonnen hätte

Jm Mai 1914 habe der franzöſiſche Botſchafter der Schweiz
vorgeſchlagen ſich von ihren Rachbarn die Noutralität garan
tieren zu laſſen und als Gegenleiſtung die Verpflichtung der Ver
pflegung von Verwundet u der kriegſführeden Staaten im
Kricgsfalle zu üb rnehmen wogegen Frankreich geneigt ſein
würde der Schweiz die Cetreideeinſuhr auf ſeinen Bahnen zuſichern Bei den darauſſolgenden B rhan dlungen zwiſchen dem
franzöſiſchen Militäratteche Pageot und dem ſhweizeriſchen
Generakſtabe habe Pagrot u a erklürt da die Ausgleichs
verfuſche zur Beſeitigung des deutſchſrazöſiſchen Gegenſatzs in
bezug auf Elſaßz Lothrengen erfolglos geweſen und ein Entgegen
kommen Deutſchlands nicht zu erwarten ſei müßte es ſchließlich
einmal zu einer Auscinanderſ hung kommen Der Major habeunbedingt mit der Mitwirkung Rußlands und Englands und min
deſtens mit der Neutralität Jtali uns gerechaet Es ſei damals zu
keiner ſchriftlichen Abmachung mit der ſchweizeriſchen Regierung
grkornmen aber der Vorſchlag des franz ſiſchen VBotſchaſters daß
im Kriegsfall Frankreich de Gekreidezuſuhr nach der Schweiz

1914 den Krieg nicht
beſtanden die

bleib des G et eides im Lande garanttere habe dort
Am rer ent s Aufſehen erregt und eine Anfrage bei der deutſern regierung veranlaßt o ſie in der Lage wäre die unb hin
derte Zuſuhr von Getreide und auch von Kohle zu ſichern JnSan habe man ſo wenig an eine unmitt bare Kriegsg fahr ge
glauet daß Verhandlungen mit der Schweiz wegen A usſührungdes Kohl neabron uns erſt für den Spätſommer in A Asſicht ge
nen warden Frankreich habe mit abſolute Scherheit auf
Englands Unterſtähung in einem Krieg ge zen Deutſchland ge
rechnct da es der Schweiz zu verſtehen gegeben Hatt daß i s
Kriegsfalle die Ectrei idezuſuhr Straße über Rotterdam durt e
Deutſchland geſverrt ſein würd und Frankreich allein die Blocade
nicht hätte durchführen können

Während der Spannung des Balkankrieg s habe der Botſchaf
ter dem ſranzöſiſchen Miniſterpräſidenten ſreundſchaftlichſt einen
Verzicht auf die gegenſeitigen Rüſtungen und friedfertiges Neben
einand erleben vorg ſchlagen worauf Varthou mit der Forderung
der Rügabe ron ElſaßLothringen grantwortet habe

e

Die Pflicht Le Stegers
Bentſaand t e zu unterſtußen wird von der
Entent epreſſe irie ein einzig daſtehender Akt der Großnmrut
und Ende gefeiert Rüß ich iſt es da die Entente daran
zu erinnern wie die Deutſchen das gleiche mit großm ätiger
BVereitnilligkeit den Franz ſen getan haben indem ſie im
Februar 1871 nach der Kapitulalion von

die ausgehungerte t terung der franzöſiſchen
Hauptſtadt ſchnellſens und reichli h mit Lebe temitteln ver
ſahen Jules Farre geſtand Feim Zu ammentreften mit Vis
mar dieſem unumwunden daß man mit der Kapilun ation
der Hourtfadt zu lange gerrartet hase n bis zur
völigen Erfſchöpfung der Lebensmittel ſo daß die Bevölkerung Snriſttelbar vor einer Hunger giehnerhe ſtehe wenn

der Sieger nicht von ſeinen Vorräten Anter ſtützung gewähre
Dismarck war ſoſort bereit und wandte ſich an Moltke der
die Eeneral Tntendantur der Arnee atiwies unver üglichdie irg end entbehrlich en Vorräte der Truppen an ris ab
zugeken und die beſchleunigte Heran führung von lebenden

Der Heneral
Du aus nicht gnäd gſte Baron beteuerte Stanis

aus Sie wiſſen ja daß ich eigentlich erſt am Abend w
leben Leginne wenn ich im rraulichen Geſpräche bei Ihnen
weſlen darf Jch bin in der Großſtadt au gewachſen da
gen kEnt wan ſich an das lange Aufbleiben

Das iſt wohl wahr So bleiben Sie noch ich möchte
guch bei derr Ecn itter nicht allein bleiben der Baron ſchäft
ſchon und Jeft ſch nicht gern ſFören und Erika iſt ſo ſeltſam
die letzte Zeit geworden Seien Sie aufrichtig Stanis
laus Hat es zu iſſchen Ihnen etwas gegebenIch n üfſte nicht

Sie wiſſen daß ich es gern ſehen würde wenn Sie
Erikes Lieke gew innen konnten

O me ne teure Earonin wie gnädig ſind Sie riefSte t ielaus und küßte Ihr die Hand
Sie erinnern mich ſo ſehr an Jhren Vater der einſt

doch des gehört nicht hierher Da fängt es an zu regnen
kon wen Sie in dos Zimmer

Ein Plotzregen rauſchte nieder und die hundertfährigen
Däume b gen ſich unter der Wucht des Sturmes der mit
wilden Hönden in ihren Kronen wühlte

Se begaben i ſeh in den Salon Plötzlich eilte die Baronin
guf ein kleines Seitentiſchchen zu auf dem unker dem grellen
Auflerchten eines Blitzes ein ſchimmernder Gegenſtand er
glänfte

Sie ergriff denſelben warf ihn aber ſogleich wieder auf
den Tiſch und ſagte unmutig Nein ich habe mich geiert
es iſt die Broſche Exikas

Tann ging ſie mit raſchen unruhigen Schritten imZimmer arf und ab wobei ihre Augen alle Gegenſtände
ſtreiſten und alle Winkel zu durchforſchen ſchienen

Stanislaus beobachte te ſie aufmerkſam dann ſagte er
Geſtatte t Sie mir eine Frage teuerſte Baronin

Ich ttez as iſt Ihnen ſeit einigen T Tagen Sie ſind unruhig
Sie ſind verſt im mt Sie haben irgendeinen Kummer wollen
Sie mich an dem ſelken nicht teilnehmen laſſcn Sie wiſſen
wie ich an alem was Sie betriſft Anteil nehme

Jch gicube es Jhnen Stanis aus entgegnete die
Baronin vor ihm ſtehen bleibend und ich danke Jhnen für

Inktendanr verfügte daß feves Korps ſofort 190 Zentner
Meht gbgeben müſſe König Wilhelm gab den ausdrück
lichen Ve ſehl die für Paris beſtimmten Transportzüge ohne
Aufenthalt mit Gewährung jeder Erleichterung ſofort
paſſieren zu laſſen Dadurch wurde erreicht daß e reite
wenige Tage nachdem Abſchluſſe des Vaf enrliſandes 17000 Zentner Mehlund 9000 Zt r
Reis auf den Vahnhöfen Goneſſe Gouſſainville und Mitryfür die Pariſer bereitſtanden Jm Vergleiche mit Heut

lands heutiger ſchwerer Lage war die damalige Not derPariſer verhältnismäßig leichter und vor allem ein kürz
friſtiges Unglück denn ſchon während r Belagerung hattedie neue franzöſiſche Regierung die Hert eiführung von Vor

räten über Dieppe veranlaßt Es kam für die Deutſchen nur
darouf an den Pariſern bis zur Ankunſt der Vorräte durch
zuhelfen

Unſere militäriſche Lage im Oſten

W B BSerlin 21 Dez Aus der Unterbrechung unſerer Be
ziehungen zu Polen a en ſich zunächſt kleine Einwir unge n auf
unſere militäriſche Lage im Oſten ergeben Der Abtransportun eker Truppen wird überelt forgeſetzt

Jn der Ukraine iſt die politiſche Macht an das republitaniſe e Tireltorium übergegangen Die militäriſchen Macht
mittel der Republikaner über m die des Hetman Drrartig
daß ein Widerſtand von ſeiner Seite ausgeſchloſſen war Auf Veranlaſſung der deutſchen Militärbe hörde hat das Sfrektorium den
Anhängern des Hetman Abtransport in vie Heimat oder über die

Grenze tJn nem zwiſchen dem Komman der deutſchen
Heeres ruprp e Kiew und den ukrainiſchen Republikanernabgeſchloſſenen Vertrag verpſichten ſich die Republilaner den
weiteren Abtransport der deutſchen Truppen weit i zu unterſtützcn Von e Heerergruppe Macdenſen ſind die Landſturm
bataillone 10/3 Holzminden 21719 Saarbrücken 19727Leivzig 18/21 nd 14741 Raſtatt in Deutſchland angekommen

Teile der 218 und 226 Deviſion befinde Kch zwiſchen Budapeſt
und Aradt die L9 und 303 Tiri t der 7 barriſchen
Karalleriebrigade unter dem Generale mmando 63 in Sieben
bürgen

e

Abſetzung des montenegriniſchen Königs

Agram 21 Dez Meldung des Wiener Tel Korr Büros
Jn der Belgrader Zeitung Samsourravg wird folgende Erklä
rung des Chefs der montenegriniſchen Miſſion veröffentlicht
Gegenüber ciner von dem früheren König von Montenegro in die

Preſſe gebrachten Meldung erkläre ich daß die große Nationgl
vetrſammkung in Podgerica durch den Willen des geſamten Volkes
und Landes ge wählt wurde Der ſrühere König von Montenegro
hat durch feine unaufrichtig Kriegjührung und ſeine Flucht aus
dem Lande das er einfach preisgab ſein Land und ſeine Krone

verſcherzt Wir haben alle Beziehungen zu ihm abgebrochen

Deutſches Reich

Segen öle unſinnigen Lohn orderungen

Eine halbamtliche Mahnung
Berlin 21 Dezemker Die außerordentlich hohen Lohn

ſteirerurgen die gegenwärtig an der Tagesordnung ſtad
ſtellen nur eine ſcheinbare Verbeſſerung der wirtſchaftlichen

Tene terrertenerane
nrminell auf gebeſſert Jn Wahrheit führt die Erhöhung
nur zu einem noch ſtärkeren Anziehender Leben s
mittel und ſpäterhin der Rohſtoff und
Miets preiſe Es iſt höchſte Zeit daß die Lohnſeſtſetzung
wieder in die Bahn des Torifvertrags zurück
kehrt und gewerkſchaſtlichen Einflüſen zugänglich wird
Ebenſo muß die Anordnung von Arbeitsniederlezungen für
die der gegenn ärtige Augenblick ſicher ſo ungünſtig wie mög

lich gewählt iſt ausſchließlich den Berufsvereinen der Ar
beiter überlaſſen bleiben Vom Unternehmer muß weite
gehende Rückſicht auf die Lebensbedingungen ſeiner Arbeiter
rerlangt nerden aber auch von deren Seite iſt Rückſicht auf
die Produktirität des Betriebs zu nehmen ohne die kapi
taliſtiſche Wirtſchaftsführung ebenſo unmöglich wie Vergeſeil

al iſt
wenn Sie wollen und Sie ſollen den Grund erfahren v
leicht können Sie mir raten und helfen

Wenn mir das vergönnr twräre
So hören Sie ich vin beſtohlen worden
Staris laus erſchrak
Veſtchlen Varonin Wiſſen Sie das beſtimmt
Jch muß es jetzt annehmen nachdem ich ſeit mehreren

Tagen nach dem Gegenſtande geſucht habe
Und iſt es ein wertvoller Gegenſtand
Ja eine Brillantbroſche welche wohl 3000 Mark

wert iſt
gin des Himn els willen und das ſagen Sie erſt

je
Hören Sie mich an Die Agraffe war ein Geſchenk des

BVorens zu unſerer ſilkernen Hochzeit ſie befand ſich in einem
ſilbernen Etui auf dem ſich mein und meines Mannes
Wappen befanden das Heſchenk war mir teuer und jetzt
iſt es ſpurlos rerſchwunden
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Unbegreiflich Haben Sie dem Herrn Baron nichts von
dem Verluſte geſagt

Nein Jn den erſten Tagen glaubte ich ja dieAgraffe nieder ufinden und dann offen geſtanden ich
ſcheute mich es meinem CEotten zu ſagen aber es wird
mir weoh nichts weiter ükhrig bleiben wenn ſie ſich nicht
wiederfindet Und ich habe faſt jede Hof nung aufgegeben
Es wird das beſte ſein man benachrichtigt die Polizei

Erlauben Sie teuerſte Baronin haben Sie irgend
einen Verdacht

Nein unſere Dienſtboten ſind ſeit Jahren in unſeren
Hauſe noch nie iſt der geringſte Gegenſtand fortgekommen
von den Leuten kann ich niemandem den Diebſtahl zutrauen

Aver muß es durch aus ein Diebſtahl ſeinIch ſagte es Ihnen ja Jch kann nichts anderes an
nehmen

Eine Weile ſchwiegen beide Die Baronin ging wi
im Zimmer a f und ab Stanislaus hatte ſich in einen Seſſel
geſeßt und drehte ſich eine Zigarette nachdenklich vor ſich
hinblicend

Eehen Sie ſagte dann die Varonin Sie können mir
nicht raten und nicht helſen

Jhre Teilnahme Ja ich habe einen Aerger einen Kummer Fortſetzung folgt

San irkonmten wird tedrgh



Weihnachtsgruß an General v Lektow
Berlin 21 Dez Das Konmmando der Schutztruppe erſuchte

urch Vermittelung der interalliierten Waffenſtillſtandskommiſſion
n Spa die engliſche Regierung um Weitergabe folgenden Funk
pruch esß n General v Lettow Der tapferen Heldenſchar und dem
genialen Führer ſendet herzlichſte Weihnachtsgrüße mit dem
ſhanſche glücklicher Heimkehr das Kommando Berlin

Der neue Generalſtabsarzt

Berlin 21 Dez Als Nachfolger des bisherigen General
ſtabsarztes der Armee und Chefs des Feldſanitätsweſens Exzellenz
v Schjerning iſt der Direttor des Sanitätsdepar tte mr des
Kriegsminiſteriums Generalarzt Dr Schultzen mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des Generalſtabsarztes der Nee und

Chefs des Sanitätskorps und des Direktors der Kaiſer WilhelmAtademie unter Belaſſung in ſeiner bisherigen Dienſtſtelle Leauf
rragt worden Generalarzt Schultzen iſt geboren am 1 November
1863 zu Goslar als Sohn des Profeſſors L Schultzen

Erkrankung Wilh Ams II

Amſterdam 21 Dezember Telegraaf erfährt der frühe re
e Kaiſer ſei ernſtlich errrankt und hüte ſeit einiger Zeit das

Bett

Adolf Hoffmann als Bundecrafsbevpollmäch igter
Bexlin 21 Dez Amtli ch Dem Miniſter Adolf Hoff

gänn iſt folgende T Verfügung zugegangen Die preußiſcheRegierung hat Sie durch Srlaß vom heutigen Tage zum
VBevollmäch tigten Preußens zum Sundesrete ernannt
werden hiervon mit dem Bei erken ergebenſt
geſetzt daß das Reichsamt des Innern und de
Aue ärtigen Angelegenheilen entſprechend

ſind StröbelJm Anſchluß daran können wir mitteilen daß es dem
noſſen Hfmann etwas be eſſer geht und der V rzt die Hof

ausg ſprechen hat den P enten nunmehr durch
t Hoffentlich kann Genoſſe Hoffmann ſeine Arbei

m Kul uominiſterium recht bald wieder aufnehmen und fü
ne gradlinige Ausbreitung der Kulturintereſſen ſorgen

in Kenntnis
Mit ſter der

benachrie tigt

Ee

in be ruſt der en s
Jnnui gsve rbände Deutſchlands auf Sonntag

18 rormitlags 10 Uhr in dieTagesordnung be ſchräntt ſich auf vie für das Handwe rk aktuellſ

Geo enwartsfragen n 1 Stellungnahme des de tſchen Handwertks
d enwärtigen Lage und 2 Stell ngkahme des deutſchen Hand

ahlen für die Deutſche Nationalverſammlung
zehenden Sonnabend den 28 Dezember treten zu

Weimar in der Erholung die preußiſchen Handwerks
ern zu einer Tagung zuſammen

Provinzial Nachri

a n 21 Dezember Diebesfn Eirwot zner wurden vor einigen W ochen m

die den Dieben noch nicht ſchwer ge
Hurvck und band en einer daron einen Zettel

mit der Aufſchriſt Die ande ren a wir wennTrobdem der Beſitze
Stalle verſchloſſen welt wurd

ehrenden Dieben doch noch geholt

jan 20 Dez Jn der Gasaufgeldfrage iſt hiem ein Urteil exrgangen von dem alle Easverbraucher mit
eſſe Kennin s nehmen werden Jn dem gegen die hieſige

lt von einen Verbraäucher geführten Prozeß t
Kläner beantragt worden war feſtsnf daßet nicht zur Ert ung des Aufgeldes be

ndgerſcht zu Angunſten der E
ruſurg gegen das erſtinſtanzlicheDie Anruſung einer bhrren n Jnſtans

Anſtant in dieſem Falle nicht möglich

Aſhersleben 26 Dez Eiſenbahnunfall

chten

den ſie tolich von ven

tellen
ic

Verka uſ In der Nacht zum Freitag ereignete ſich auf dem hief
Gü kerbahnhof ein ſchwerer Eiſe nbahnunfall S n Gü
entgleiſt Anper ganz beträchtlichem Sachſchaden
weiſe Menſchenle ben nicht zu beklagen U
wagen vollſtändig zertrüummert Voiebsrecht der Ratsapothete Anſchtie

P von 185 000 Mark an den
ft Das Grundſtücks zur ſpäteren Srweitenng des Rathauſes

21 Dezember Für die
ammer beſrrach die Linie führung des Mittellandtang

d entſchied ſich für die ſüdliche Linie Durch Einrichtung weite
mſchlagpläte in Börßum und Halberſtadt würde der Harz der

e Quelle natürlicher Bodenſchätze iſt dem großen Vertet

a wur
n der Stadt wo de Dasßlich der Einig um den

Apotheker CEommertLudwigsluſt
ſelbſt verbleibt Kigentum der Stadt

Be

benutzt werden foll

Südlinie c

angeſ ſchloſſen Mit der Beförderung auf dem Kanal von 1 Mil
onen Tonnen aus dem Harz gewonnener Stoffe dürſte zu rechn en
ſein

e Arolda 21 Dezember
Pferd und Hund Der hieſige Tierſchußverein vill den
Kriegspferden San täts und Meldehunden die in deme wie unſere Helden Herruches gelei ſtet haben ein Ab
zeich en verleihen Der Hauptzweck iſt dadurch vie zum großen

Ein Kriegzorden f

Teil ſehr heruntergekommenen Pferde vor Ueberbürdung und
Mißhandlung zu ſchützen und beigutragen daß ihnen nach den
großen Anſtrengungen beſonders in erſter Zeit mit verdienter
eduld begegnet wird

Eiſenach 21 Dezember Zur Linderung der Wohnungsnot beſchloß der Gemeinderat die Errichtung von 36
dreiräumigen Kleinwohnungen in 6 Häuſern und bewilligt
390 000 Mark Zur Ausführung von Notſtandsarbeiten für ar
beitsloſe Kriegsteilnehmer wurden 50 000 Mark bewilligt und zu
Ermäßigung des Holzpreiſes für Bedürftige 20000 Mark

Erfurt 20 Dez Eine willkommen e Weih nacht
gabe gibt der Pagiſtrat der geſamten Bürgerſchaft in der
Wöche vom 16 bis 2 Dezember nämlich 40 Eramm Bu ter mehrals Agre 40 Er 1 i Schokolgdenmehl oder Schokolade und

1 Pfund Zucker 1 Pfund Weizenmehl 150 Gramm Leb

e dazu

SHeam erskeben 20 Dez
Stiftung für die heiab renden Krieger SRittergutsbeſiser Fritz Sir

ſtiftete 25000 Markt zur gleichmäßigen Ueberweiſung an unhe imtkehrenden Krieger Es ſoll hiermit jedem der braven Feld

gräuen der dieſes Ge chenk der Heimat annehmen will eine kleine
Freude bereitet wer en Gedacht iſt es für alle Unte roſfiziere
Mannſchaften die bei ihrer Kriegs einberufung ihren ſtändie
Wohnſitz hatten und jetzt hier wieder dauernden Aufenthalt nehmer
werden

I Kaſſel 20 Defember a hlriedertage der Sozigldemo okraten Jn Holzminden brachten die Stadtver
ordnetenwahlen eine große Uebert taſchung Man he e allgemn

mit einer großen Mehrheit der ſozialdemokratiſchen Partet ge
rechnet und das Ergebnis war das von achtzehn zu wählenden
Stadtverordneten zehn Bürgerliche und nur acht Sozialdemokraten
gewählt worden ſind

S Heldrungen 18 Dez Die Diebſtahlsaffärtm Ahren und Golb warengeſchäft des rm
grerſer iſt auftekärt worden Der Anſtiſter iſt in der
Perſon des 46 jährigen arbeitsloſen Richard Hohlſtamm von

frech heit Einem

Hier ern ittelt worden Es war für ihn inſofern eine leichte
Arbeit da er den bei Krauſer in hre ſtehenden Ibfährigen

tacherlehrling His uh s Rordh hauſen gebürtigel e hatte der ihn dem noel S ſchulpf ichtigen

n Fris He W n Zeit dieöfrete ſo da Waren nte vor 6000 Mark hrizunächſt auf einem Aer in
vergraben wirden aber wieder anderwe
do über fehlt bis jeder Anhalt daSpitzkulen bis ſetzt nicht Lenannt iſt
hat Richard Hehlſan mm nach Erſurt fahr len
um geſtohlene Gol driarene zu verkaufen hat aber ohne Reiſe
ſchein keine Fahrkarte erh aſten d iſt dann nach Oldisleben
gegangen und hat auf d dieſem Wege jedenfalls ſeine Venre
wieder vergraben
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Berlin 21 den Verkehr mit Landes
produlten iſt heute berichten Das Geſchäft

g Tendenz vorwiegend mattHeu iſt n wie vor reich
Abſchlüſſe von Anbau

egenwärtig
äten geſucht

Demobilmachungsaämt
Und N nden erklärt daß die
amtlicher aller Art mit Wirkungvom 1 meldet dieKöln

orbehalt abge
en mit Voro Janu 5 e neuen Preiſe in5 r die e t h ſt et t h im Augenblick nöch

nicht über ſehen Tatſa che iſt die Zéerrütt u n u nr diſe rer wirtſchaftlichen Berhältniſſe die Geſtehnngs
koſten der Werke weiter und zwar ſehr erheblich geſtiegen ſind
Jnfolge der ungenügenden K hat eine Anzahl von Hochöfen ausgeblaſen we rden müſſen an dere ſind nur in beichränktem

Umfang in Betrieb Roheiſen wird alſo knapp Die

Erhöhung der Robſtofſpreiſe
i dat ierte t Le

Einführung der achtſtündigen Schicht ar en Vervinvüng mir ven
de e es eine Erhöhung der Geſtehungskoſten gebracht

auf 50 Mark für die Tonne Eiſen berechnet wird Dabet fehltes an vielen Werken für gewiſſe Betriebs werge alt Arbeits
kräften obwohl gleichgetlig n den Städten Arbeitsloſigkeit herrſcht
So ſind für Hochöfen Stahl und Walzwerke und für Kokereien
ebenſo für Platarbeiten Arbeitskräfte nur ſchwer zu haben Um
o größer iſt der Andrang der Arbeitſuchenden nach Beſchäftigung
in geſchloſſenen Werkſtätten eine Exſche nung die ſich nebenbei
bemerkt auch in Köln und im linksrheiniſchen Braunkohlenberg
bau wahrnehmen läßt Der Roheiſenverban d Hat in ſeiner

Sitzung noch keine Beſchlüſſe über neue Preisfeſtſetzungen
zeſaßt da man zunächſt abwarten will wie die am 21 Dezember
zu erwartende Be ſchlußfaſſung der Zech henbeſiterverſammtung über
die Kohlen und Kokspreiſe ausfällt

a

Weitere Preiserhöhungen von Kohle Eiſen w
Wie gemeldet wird iſt auf Grund der bisher geführten Be

ſprechungen mit einer ſtärkeren Erhöhung der Ruhrko h
len preiſe über den bisher vorgeſehenen Auſſchlag von 5 Mk
per Tonne zu rechnen und zwar wird vorausſichtlich eine Ver
doppelung des urſprünglich vorgeſchlagenen Aufſchlages ein
treten

Zum Wochenſchluß finden Konferenzen der Stabeiſen
Draht und Blechwalzwerke ſtatt zwecks Reuregelung
der Verkaufspreiſe Aufſchläge von mindeſtens 100
Mark und darüber hinaus ſind zu erwarten

Wie ferner gemeldet wird wurden die Stabet enpreiſe
für Lieferungen ab 1 Jannar 1919 um 100 Merk pro Tonne
erhöht

Efſen 21 Dezember Drahtnachricht Jn den geſtrigen
und heutigen Sitzungen der Blechwalzwerke wurde um einen teil
weiſen Ausgleich der gewaltigen Vermehrung der Selbſtkoſten
durch die Einführung des Achtſtundentases der de durch bedingten

und außerdem der eingetretenen
Lohnſteigerung herbeizuführen eine Erhöhung der Preiſe bei
Grobblech um 100 bei Feinblech in Handlungs und Spezialquali
tät um 150 Mark beſchleſſen Die erhöhten Preiſe gelten für alle
Verkänſe vom 1 Tannar 1919

S

Der Verſand des Roheiſenverbandes hat nach der Umſturs
egung einen bedeurenden Rückgang erfahren Der Verſand
s im Nove r nur etwa 90 Prozent der Bettel gute gegenurd ſchniltlich 60 S Lsent in den Monaten vor dem Unſturz J

December haben ſih dic Verſand verhältniſſe weiter verſchiechtet

Krupp
Der Betriebsüberſchuß der ſämtlichen Werke der Friev Kruvp

Akt Geſ in Eſſen ſtellt ſich im Geſchäſtsjahr 1917/18 auf 45 201 8089
S V 89 665 Mk Dazu treten Zinſen nach Abzug der Aus

ben für die Verzinſung der Anlelhen Guthaben uſw mit3 Se 512 6 930 585 Mk verſchiedene Einnahmen 8233 667 i V
7 805 604 Mk was zuſamdien 56 996 985 103 891 595 M ergibt
Hiervon gehen ab für Steuern 17 658 182 30 899 115 Mk ge
ſetzliche Angeſtellten und Arbe iterverſicherung 10 908 234

Mk Wohlfahrtegusgaben einſchl Kriegsbeihilfen
23 502 626 23 712 170 Mk An Kriegsbeihilfen ſind im ganzen
10 083 195 10 438 370 Mk veraussabt wovon 6 Mill 5 MillMark durch den im vorigen Geſchäftofahr für dieſen Zwec vewil
ligten Betrag gedeckt ſind Zlammen betragen die gaben
52 069 042 62 915 139 MkEinſchlieslich h Mt Vor
Vorjahre ergibt ſich ein Keberſch don ſt u r 697en 51978 577 Mk Der Reingewinn weiſt einen M leonde
on 40976 546 Mk auf 4927943 Mk auf Die Dividende fürort war vom Vorſtand und Aufſichtsrat mit 4 Proz vorge

bew

ſchlagen r Von dem diesjährigen Ueberſchuß werden
3 260 045 V 2 048 823 Mk der geſehlichen Rücklage überwieſennd nach Ab zug der Bezüge des Aufſichtsrates 16047 652

14 679 754 Mk auf neue Rechnung vorgetragen Eine Dividende
w irde wie mitgeteilt nicht gezahlt

Jn ver Bilanz werden u a gaufgeführt Jmmobilien mit
266 147 801 243 853 586 Mk und zwar nach Abzug von Abſchrei
bungen in Höhe von 68 587 987 83 425 899 Mk Vorräte halb
und ganzfertiige Waren haben ſich von 584 225177 Mk auf
750 260 374 Mk erhöht Hierzu wird im Geſchäftsbericht geſagt
daß infolge der ſtarken Täligkeit der Krurpſchen Werke für Kriegs
zwecke wofür entſprechend den Anforderungen der Reichsleitung
Menſchen und Kapitalskrafte auf das äußerſte angeſpannt werden
muktken gegenüber der vorjährigen Bilanz die Vorräte ſich um
166 035 197 Mk erhöhten und daß die ſtarken Verſchiebungen in
den Poſten Debvitoren Wertpapiere und Bankguthaben auf der
Paſſivſeite erſcheint diesmal ein neuer Zoſten Bankſchulden mit
38 854 938 Mk auf die gleichen Arſachen zurückzuführen ſind

e erſcheinen Feſtverzinsliche Wertpapiere mit 112 412 133
28 Mk andere Wertpapiere und Beteiligungen mit21 984 56 3 Mk Bankanthaben mit 12 169 606937 4 3 Mk Guthaben bei öffentlichen Sparkaſſen die zur

D lagen bei der Spareinrichtung dienen mitMk und ſonſtige Debitoren 296 332 970
Die Paſſivſeite weiſt u g folgende Poſten auf

b n auf Kriegsbauten 50 000 000 30 000 600 Mk
Anzahlungen auf abgeſchloſſene Liefervngsgeſchäſte mit 446 832 17

330 676 909 Mk Bantſchulden mit 33 894 938 Mk i V 0 und
ſonſtige Kreditoren mit 403 734 13 369 046 002 Mk

Der ungünſtige Ausgang des Krieges und die Rotwendigkeilt
der Amſtellüng der Kruppſchen Werke die 4 Jahre bindurch faſt
nur Kriegsbedarf hergeſtellt haben auf völlig veränderte Verhält
niſſe hat für die Firma Krupp eine Aenderung ihrer geſamten

ündlage verurſacht Die hierdurch entſtandenen großen Ver
luſte und Schäden ſaſſen ſich wie die Verwaltung mitteilt heute
woch nicht in allen Richtungen überſehen und gengn feſtſtellen
Jn dieſem Ja hre iſt hierfür vorerſt ein re von 40 Mill Mark
für Kriegsſchäden und verluſte eingeſetzt worden An Stelle des
verſtorbenen Dr Eberhard Freiherrn v BodenhauſenDegener

S Dr Lenze Berlin neu in den Auf gtowurde Staatsminiſter D
xat gewählt

Siemens K Halske A G Siemens Schuckert
Der Geſchäftsgewinn ſtellt ſich einſchließlich Vortrag auf17 750 829 17 912 5903 Mkl aus dem nach Verrechnung der Sang

lunge urtof ſten der Anle iheginſen und Abſchreibungen auf Gebäude
ein Reingewinn von 13954 781 12 875 262 Mk verbleibt e
wird vorgeſchlagen daraus wiederum eine Dividende von 12 Pro
mit 7560 C00 Mk auszuſchütten 3 000 000 Mk als einimnalige
W rn an die Angeſtellten Anteil b das Geſchäfts
jahr 1917/18 und 1 800 000 200 000 Mt als Gratifikatoinen anjeſtellte und hee zu verwenden ſo daß nach Abſetzung der

eme für den Auſſichtsrat als Vortrag auf eue Rechnung
262 845 1283 326 k verbleiben Bei den Siemens Schuk
kertwerten G m b S ſtellt ſich der Geſchäſtsgewinn einſchließ
lich des Vortrages aus dem Porjahre auf 26 940 716 26 507 919
Mark Rach Abzug der Handlungsunkoſten der Anleihezinſen und

der Zinſen auf das unkündbare Darlehen verbleibt ein Reingewinn
von 15 837 800 15 878 705 Mk aus dem 9 000 000 Mk wie imTor hr als Wproz Gewinnanteit an die deiden Geſelſchaften
Siemens Halske A G und Elektrizitäts G vormals Schut
kert Co ausgeſchüttet werden 2500 000 Mk wie i werden
der Rückkage und 500 000 Mk wie i dem Dispoſitionsſonds
zugeführt während die Gratifikationen an Angeſtellte und Ax
beiter 3 000 000 2 000 900 Mk erfordern Es verbleibt demna

ein Vortrag auf neue Rechnung in Höhe von 887 800 378 705 M
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